
Der Fantasytraum von einem (Hör-)Buch 

In einem sagenumwobenen Land, getrennt durch eine Mauer von der Welt der Menschen: Jeden Tag muss die junge
Jägerin Feyre um das Überleben ihrer Familie kämpfen, denn die Nahrung ist während des harten Winters knapp
geworden. Bei ihren Streifzügen durch den Wald wagt sie sich deshalb immer näher an die Mauer zu Prythian, einem
geheimnisvollen und gefährlichen Land, das Feyre nur aus Legenden kennt. Als Feyre einen gigantischen Wolf erlegt,
ahnt sie noch nicht, dass ihr Pfeil einen Fae getroffen hat - eine jener wandelbaren und magischen Kreaturen, die
nördlich der Mauer leben. Es dauert nicht lange, da taucht eine furchteinflößende Gestalt auf und verschleppt Feyre als
Entschädigung für den getöteten Freund in ihr Reich. Nichts ist dort, wie es scheint.  

Am Hofe ihres Entführers Tamlin, ein Prinz der Fae, der über den Frühlingshof herrscht, gefangen, beginnen sich
Feyres Gefühle für den Fae, der sich ihr nun als attraktiver Mann zeigt, langsam zu verwandeln: Lodernder Hass wird zu
leidenschaftlicher Liebe. Keine Warnung, die sie jemals über die trügerischen, mächtigen Fae gehört hat, kann Feyres
Meinung ändern. Doch ein uralter, grausamer Fluch liegt über dem Reich. Feyre muss einen Weg finden, um diesen
aufzhalten. Oder Tamlin ist für immer verloren. Als Tamlins Widersacherin Amarantha von der Beziehung des Highlord
zu einer Sterblichen erfährt, beginnt ein grausames Spiel. Feyre muss großen Mut beweisen, um ihre Liebe und ganz
Prythian aus den Klauen der machtsüchtigen Herrscherin zu befreien ...  

Fantasyliteratur voller Spannung, Emotionen und noch mehr - Sarah J. Maas schreibt Geschichten zum Verlieben
schön. "Das Reich der sieben Höfe" setzt Herz und Nerven unter Strom. Band eins, "Dornen und Rosen", nimmt einen
restlos gefangen, genauso wie Ann Vielhabens Stimme. Die deutsche Schauspielerin vermag es problemlos, viele,
sogar die meisten Sprecherkollegen und -kolleginnen glatt in den Schatten zu stellen. Sie sorgt für phantastischste
Unterhaltung über knapp 17 Stunden lang. Nach nur wenigen Spielsekunden macht sie uns regelrecht schwindelig.
Vielhabens Lesungen sind ein einziger Hörrausch, sogar besser als jede Droge. Man lauscht diesen und überschlägt
sich vor lauter Hörbegeisterung. Echt der helle Hörwahnsinn, wenn Vielhaben am Mikro steht.  

Die Romane von Sarah J. Maas sind ein absolutes Highlight in jedem Bücherregal, in jedem CD-Player. Denn diese
bedeuten ein "Wow!"-Erlebnis, das selbst einer Julie Kagawa und wenigen anderen kaum besser gelingen könnte.
Durch Ann Vielhaben wird die "Das Reich der sieben Höfe"-Saga zu Hollywood-verdächtigem Blockbusterkino für die
Ohren. Sie spricht "Dornen und Rosen" so gut wie keine zweite. Ihre Lesungen hauen einen glatt um.  

Natürlich gibt es "Das Reich der sieben Höfe - Dornen und Rosen" nicht nur in der auditiven Version. Die Buchfassung
gibt es von dtv (ISBN: 978-3-423-76163-5) zu kaufen. Für beide Fassungen gilt: Ab zur nächsten Buchhandlung und
schnellstens gekauft. Denn dank diesen erfährt man ein Hör-/Lesevergnügen der Superlative.  
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